
Verlieren wir 
Osteuropa?!
Vortragsreihe 2026

Krieg, Demokratie, Macht, Erinnerung, 
Wohlstand, Sicherheit, …



Die östliche Hälfte Europas ist Deutschland in den 
letzten Jahren sehr nahe gekommen. Die große 
Anteilnahme am russischen Krieg gegen die Ukrai-
ne, die Aufnahme hunderttausender Geflüchteter 
aus der Ukraine sowie der politischen Exilierten 
aus Russland und Belarus und die engeren Wirt-
schaftsbeziehungen innerhalb der EU sprechen 
eine klare Sprache. Zugleich fehlt es an Wissen, 
um die dynamischen Entwicklungen in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft Mittel- und Osteuro-
pas in den 2020er Jahren einordnen zu können.

Die Vortragsreihe fragt, welchen Blick die Länder 
Mittel- und Osteuropas auf das Schicksal der Uk-
raine haben  und welche Erwartungen sie an EU, 
NATO und OSZE richten.  

Gesellschafts- und innenpolitisch bedeutsam ist 
das Verhältnis von Demokratie und Autoritarismus. 
Welche Rolle spielt die umkämpfte Erinnerung an 
den Zweiten Weltkrieg und welche Erfahrungen 
wurden im Aufbau demokratischer und zivilgesell-
schaftlicher Resilienz gesammelt? Die Reihe 
nimmt schließlich den wachsenden Wohlstand im 
östlichen Europa sowie Wirtschaftsbeziehungen 
und Zukunftsperspektiven in den Blick.



Mi, 25. März 2026, 18 Uhr
Europa im Krieg:  
Determinanten von Krieg und Frieden
Prof. Dr. Andreas Heinemann-Grüder (Bonn)

Do, 16. April 2026, 18 Uhr
Polens Wirtschaftswunder:  
Wie wurde aus dem Sorgenkind ein Erfolgsland?
Prof. Dr. Sebastian Płóciennik (Warschau)

Di, 28. April 2026, 18 Uhr
Junge Menschen in Polen im Spannungsverhältnis  
zwischen Europa und der Nation
Dr. Félix Krawatzek (Berlin)

Di, 2. Juni 2026, 18 Uhr
Demokratie in Mittel- und Osteuropa. Traditionen, Krisen 
und Chancen vom 20. Jahrhundert bis heute
PD Dr. Stephanie Zloch (Stuttgart)

Di, 23. Juni 2026, 18 Uhr
Erinnerung an Krieg und Gewalt im östlichen Europa:  
Nationale Narrative und europäische Perspektiven 
Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz (Breslau)



Alle Termine und
Informationen unter:  
www.wlb-stuttgart.de

Veranstaltungsort:
Württembergische Landesbibliothek
Konrad-Adenauer-Straße 10 
70173 Stuttgart

Veranstaltungen:
T +49 711 13798-410
veranstaltungen@wlb-stuttgart.de

 

Die Veranstaltungen sind öffentlich und werden auch im Internet übertragen.
Die Vorträge werden aufgezeichnet und anschließend über 
L.I.S.A. – Wissenschaftsportal der Gerda Henkel Stiftung veröffentlicht:
https://lisa.gerda-henkel-stiftung.de/reihe_vortraege_zur_zeitgeschichte

Bitte informieren Sie sich auf unserer Website über kurzfristige Änderungen 
oder den digitalen Zugang. Der Eintritt ist frei.


